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Halle Freitag
Felegr Depeſchen der SaaleZeitung

ukareſt 21 Nov Abends Einem Telegramm des Jour
Romanul zufolge iſt Rahova heute Vormittag um

wa von rumäniſchen Truppen nach dreitägigem Kampfe gen worden Die Türken entflohen von den Rumänen
wn t in der Richtung auf Lom Palanka und auf Widdin
llageitig hat die Diviſion Loupo die Donau bei Rahova

eiten Unter den Truppen herrſcht lebhafter Enthu
über Die Verluſte ſind noch nicht feſtgeſtellt
ſgsmusſo ailles 21 Nov Abends Die Budgetcommiſſion hat

Verſ gerrou ihrem Präſidenten gewählt Bei der AnnahmeSanbeh ob Teamblie hervor daß es gelte bewaffnet mit

der utzbrief der nationalen Souveränität die Geſetzlichkeit
dreecht zu erhalten und ſchloß ſeine Rede mit den Worten
Wankreich weiß was zu thun ſeine Pflicht iſt und wird es

Es bleibt noch feſtzuſtellen was die Regierung deme gegenüber ſchuldig iſt

Deutſches Reich
Mit Bezug auf den Erlaß des evangeliſchen Ober

tirchenraths an den Vorſtand der vereinigten Kreis Synoden
Berlins erfährt die Nat Ztg daß derſelbe in dem Reichs
Anzeiger bereits an demſelben Tage veröffentlicht worden iſt
als er dem geiſtlichen Mitgliede des Vorſtandes Pred Hoßbach
ugegangen iſt Die übrigen Vorſtandsmitglieder haben von
demſelben durch die Zeitungen Kenntniß erhalten Von Seiten
des Vorſtandes ſind bereits die nöthigen Schritte gethan um
dieſem Erlaß gegenüber Stellung zu nehmen

Die in Berlin verſammelte Conferenz höherer Poſtbe
amten aus der Provinz hat ſich gegen weitere allgemeine Maß
regeln zur Beſchränkung des Sonntags Poſtverkehrs
ausgeſprochen

Zur Ausführung des Hilfskaſſengeſetze s enthält der
Gewerkverein einen ſehr berechtigten Vorwurf Während näm

lich der 8,4 des Geſetzes vom 7 April 1876 wörtlich be
ſtinmt Der Gemeindevorſtand hat das von der Kaſſe einge
reichte Statut der höheren Verwaltungsbehörde ungeſäumt zu
überſenden dieſe entſcheidet über die Zulaſſung der Kaſſe Die
ſer Beſcheid iſt innerhalb ſechs Wochen zu ertheilen führt der
Gewerkverein V an in welchen eine bedeutende Ueber
ſchreitung dieſer Friſt ſtattgefunden hat So ſind die ziemlich
gleichzeitig eingereichten Statuten der Gewerkvereins Hilfskaſſen
in Berlin und Guben bereits Ende 1876 reſp Anfang 1877 ge
nehmigt worden während dieſelben in den Regierungsbezirken
Danzig und Magdeburg noch heute der Beſtätigung harren Jn
Danzig hat der Gemeindevorſtand die ungeſäumte Ueberſen
dung mehrere Monate hingezogen Jn Magdeburg entſchied das
Bezirksverwaltungsgericht über die von der Regierung erhobenen
Einwendungen am 7 September bis zum 10 November
hatte der Vorſtand des Gewerksvereins der Fabrik und Hand
arbeiter zu Burg jedoch noch keine Antwort betreffs der Be
ſchlüſſe Wenn ſo ſagt jener Artikel die Bürger bei
Strafe verpflichtet ſind die geſetzlichen Vorſchriften pünktlichſt
zu r müßten da die Behörden nicht mit gutem Beiſpiele
vorangehen

Halle den 22 November

Schwurgerichts Verhandlungen vom 21 Nov 1877
Vorſitzender und Gerichtsſchreiber wie bisher Beiſitzer die

Kreisgerichtsräthe Freund Dr Thümmel Heßler und Kreis
richter Dr Scholz Staatsanwalt Voß winkel Vertheidiger

Appellations Gerichts Referendar Broeſe
fungirten Remmicke Angermann Kuntze Berg
mann Kitzing Kopf Naundorf Kronbiegel
Friedrich Burghauſen Haeder und Rüdiger

Der frühere Kaufmann Johann Heinrich Friedrich Theodor

Als Geſchworne

Nienſtedt aus Oſterode a H ſtand unter der Anklage des T
Betrugs in 6 Fällen und des verſuchten Betrugs überall im
Rückfall Derſelbe iſt 33 Jahre alt wegen Betrugs mit 4 und
Ä Monaten Gefängniß wegen Urfkundenfälſchung mit 2 Jahr
6 Monat Zuchthaus vorbeſtraft Seit vorigem Jahr ohne nach
weisliche Beſchäftigung lebend widmete er ſich in den Monaten
März und April d J der Zechprellerei logirte in Sanger
hauſen Niederſchmon Halle Groß Heringen und Buttſtedt gab
F5 mit Variationen als Verſicherungsbeamter Geſchäftsreiſen
er Baumeiſter aus und bewog unter Verſchweigung ſeiner
ahlungsunfähigkeit die Wirthe zur Ereditirung der Zeche
urde a l auf Zahlung gedrungen ſo verſchwand er ge

Pöhnli auf Nimmerwiederſehen Jn Buttſtedt ſpielte er in
G ermittelten Fällen die Rolle des Hochſtaplers Mit überein
ſimnienden in rührendſter Weiſe ſeine unglückliche Lage ſchildern
den ſelbſtgeſchriebenen Bettelbriefen begab er ſich zu angeſehenen
ne und ſuchte deren Mitleid durch die zum Theil erlogenen
Angaben zu erwecken Jn dem einen Fall erhielt er dadurch

Aus dem alten Berlin
J

Wenn in einem früher in dieſem Blatte enthaltenen Feuille
a für die Schrift eines Berliners das Intereſſe der freund
rn Leſer in Anſpruch genommen wurde welcher unumwunden
ner Vaterſtadt ein Spiegelbild vorhält aus welchem zu er
un daß und in welchen Stücken ſie anderen europäiſchen
t gonenſtädten gegenwärtig noch nachſteht ſo mag es uns

wenn vergönnt ſein auf ein nicht übles Gegenſtück dazu hinzuen auf ein kleines nur gegen 80 Seiten ſtarkes Schriſtehen

i andern Berliners in welchem die Zuſtände des alten
werde in einer anziehenden Weiſe kurz und kernig geſchildert

en Ließ ſich aus J Faucher s Werke erkennen wie viel
Reihe un übrig bleibt ehe die Hauptſtadt des deutſchen
gleig es den andern europäiſchen Weltſtädten in allen Stücken
her tun kann ſo mag es auch gut ſein durch G Langen

große s Naturgeſchichte des Berliners auf die
rtige Entwickelung welche die Stadt bereits durchmeſſen

wer ie ungeheuern Fortſchritte durch welche ſie ſich ause n den Anfengen bis zu ihrer gegenwärtigen Se Bedeu
ollendung emporgearbeitet hat aufmerkſam gemacht

r en Geht doch dieſer Werdeproceß der Reichshauptſtadt
ſiſen t als einer Beziehung parallel mit den Entwicklungs
deſunm gereußiſchen Staatsweſens mit der Geſchichte des
fach s Deutſchlands iſt doch das Wachſen Berlins ſo viel
wohl it bedingt durch weltgeſchichtliche Vorgänge So hat es
aug n allgemeines nicht blos culturgeſ ichtliches ſondern
berli gtrio tiſches Intereſſe ſich zurückzuverſetzen in frühere

ſche Zuſtände ſich den überwundenen Standpunkt ver
etwag O Zeiten einmal an der Hand eines kundigen Führers
ein ſo genauer anzuſehen zumal wenn dieſer Führer zugleich
m angenehmer Plauderer iſt wie unſer Verfaſſer der Na

ſ

dte des Berliners
prünglich ein Fiſcherdorf noch zu Anfang des vorigen

vVeilage zu Kr 274 der SaaleZeitung

v erbetene Darlehn von 3 im andern Fall aber nichts
Staatsanwalt und Vertheidiger beantragten das hu
Letzterer unter Annahme der von Erſterem nicht zugebilligten
mildernden Umſtände Die Geſchworenen verneinten in 3 Fällen
die Schuldfrage ſprachen in 4 Fällen das Schuldig unter An
nahme mildernder Umſtände aus worauf der Angeklagte vom
Gerichtshof zu 2 Jahren Gefängniß und Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte auf 2 Jahre verurtheilt wurde

2 Der Ziegelarbeiter Friedrich Franz Redling aus Schlettau
war eines einfachen eines ſchweren und eines verſuchten einfachen
Diebſtahles im Rückfalle angeklagt Er geſtand zu im Septd J aus der nicht verſchlo ſenen Ladenkaſſe des Gaſtwirths
Krone zu Schlettau 2 Viergroſchenſtücke entwendet zu haben in
einem anderen h im Begriff geweſen zu ſein wieder Geld aus
dieſer Kaſſe zu ſtehlen als er dabei ertappt wurde Jn einem
dritten Fall iſt er geſtändigermaßen durch ein offenes Fenſter in
den Krone ſchen Tanzſaal der verſchloſſen war eingeſtiegen und
hat ſich aus der nicht verwahrten Büffetkaſſe 3 Zweimarkſtücke
angeeignet Der Gerichtshof erkannte unter Annahme mildern
der Umſtände auf 2 Jahre Gefängniß und zweijährigen Verluſt
der re Ehrenrechte

9 Der Arbeiter Georg Theodor Meyer von Halle war wegen
Urkundenfälſchnng in 2 Fällen angeklagt Auch er war geſtändig
Längere Zeit ſchon arbeitslos hatte er im Auguſt d J kein
Brot für ſeire zahlreiche Familie Um ſich ſolches zu verſchaffen
ſchrieb er zu zwei verſchiedenen Malen je einen Zettel in dem
er um Verabfolgung von 2 und reſp 4 Broten bat und Zahlung
verſprach ſobald er vorbeikomme Er unterſchrieb die Zettel
mit dem Namen des Briefträgers Meyer der ihm dies nicht ge
ſtattet hat und ſchickte ſie durch ſeinen Sohn in eine Brothand
lung hier Das erſte Mal erhielt er auch die 2 Brote beim
zweiten Male wurde der geſpielte Betrug entdeckt Unter An
nahme mildernder Umſtände wurde Meyer zu vierzehn Tagen
Gefängnißſtrafe verurtheilt

chuldig

Proceß Pieper
II

Fortſetzung aus dem Hauptblatt
m Eisleben 20 Nov

Zu Punkt a der Anklage erſchienen als Zeugen Anton Kemper
katholiſcher Pfarrer 50 Jahr alt Friedrich Stier evangeliſcher
Geiſtlicher 48 J alt

Zeuge Kemper macht folgende Ausſage
Gottesdienſt beginnt erſt um 2 Uhr und wie ich zur
Kirche gehe erſcheint vor derſelben der verſtorbene Or
ganiſt Schneider Jch rede ihn in der Sacriſtei an

Wie kommt es daß Sie heute nicht in Jhrer Kirche ſind oder
iſt Jhr Gottesdienſt ſchon zu Ende Darauf erwiderte er mir
Herr Pfarrer heute war in unſerer Kirche kein Gottesdienſt

Der Prediger der Küſter der Bälgetreter und ich wir 4 waren
allein in der Kirche und wir ſind entlaſſen worden nun wollte
ich ein Mal in Jhre Kirche gehen worauf ich gar Nichts er
widerte Jch ging in unſere Kirche den Gottesdienſt zu be
ginnen und Herr Schneider iſt in der Kirche geweſen und hat
nach dem Gottesdienſt auch unſere Orgel geprüft Das iſt die
ganze Sache wie ich ſie auch dem Caplan Pieper gelegentlich
erzählt jedoch nicht zu dem Zweck daß er ſie zur Veröffent
lichung bringen ſollte Ob mehrere Fälle vorgekommen wo der
Gottesdienſt nicht beſucht geweſen weiß ich nicht

Staatsanwalt Der Angeklagte behauptet der Organiſt
Schneider habe die Aeußerung gethan IJch wollte mal gern
wieder Leute in der Kirche ſehen bei uns iſt es zur Seltenheit
geworden mehr als ein halbes Dutzend zu finden

Jeuge Kemper Dieſe Worte hat er nicht geſagt
Auf Anfragen des Vertheidigers giebt Zeuge K noch an daß

der betreffende Fall ungefähr 1867 oder 68 paſſirt ſei
Zeuge Stier gibt auf betreffende Fragen des Präſidenten

folgende Auskunft Jch weiß aus der Zeit wo ich hier bin
das ſind 12 Jahre nur einen ganz außerordentlichen Fall
wo vielleicht nur ein halbes Dutzend Leute in der Kirche waren

aber wird das nicht vorkommen Die Behauptung des An
geklagten daß einmal der Gottesdienſt ausgefallen betrifft einen
andern Fall der 1868 vorgekommen iſt Es war an dem betr
age ein großer Gewitterguß es waren infolge deſſen nur fünf

bis ſechs Perſonen gekommen und da iſt der Gottesdienſt von
mir etwas kürzer gefaßt worden Wir haben geſungen und ich
habe eine kurze Andacht gehalten bei welcher der Organiſt
Schneider bis zuletzt bleiben mußte Es iſt wohl möglich daßzur Zeit des Beginns des katholiſchen Gottesdienſtes der unſrige
ſchon aus war Für gewöhnlich iſt der Beſuch des Gottesdienſtes
erheblich größer Es ſind durchſchnittlich 40 50 Perſonen da
Ein dritter jetzt verſtorbener Zeuge Cuſtos Herz iſt über

dieſen Fall eidlich vernommen worden und hat ausgeſagt daß
auch ſchon 1864 einmal bei einem ſtarken Gewitterguß ſtatt des
d prittagagottegdiennes nur eine kurze Andacht gehalten wor

en ſei
Zu Punkt b der Anklage werden Pfarrer Kemper Paſtor

Stier Gottfried Thun evangel Geiſtlicher 68 Jahre alt und
Wilhelm Jlgner Pferdeknecht 37 Jahr alt vernommen

Zeuge Kem per ſagt aus es habe ihm Jemand erzählt der
Paſtor Thun wäre ſehr eifrig und ſehr darauf bedacht geweſen

Unſer öffentlicher

Jahrhunderts eine kurfürſtlich wer Reſidenz mit
28,000 Einwohnern iſt Berlin heute 36 Mal ſo groß eine
Millionenſtadt und Sitz des deutſchen Kaiſers Eine
an Aufſchwung und Wechſelfällen ſo reiche Epoche wie
ſie wohl niemals in ver Geſchichte eines Gemeindeweſens vor
gekommen iſt noch ſchwerlich wieder vorkommen wird Dieſes
Anwachſen dieſer Wechſel in der Erſcheinung macht ſich heut
zutage beſonders fühlbar Häuſer Straßen Menſchen ver
gehen und machen neuen fremdartigen Bauten neuen ſchnell
auftauchenden Perſönlichkeiten Platz kaum giebt es noch ein
Wohnhaus in Berlin das ſeine Stirnſeite hundert Jahre lang
unverändert erhalten hätte kaum giebt es ein Kind dieſer Stadt
geſchweige einen Zugezogenen das jede Straße Berlins kennt
Der Verfaſſer führt nun den Leſer in die Vorzeit Berlins

zurück zwar nicht in die eisgraue Vorzeit ſondern etwa in
das Jahr 1739 in die Zeit gegen Ende der Regierung König
Friedrich Wilhelm s des Erſten in eine Epoche die den Schluß
eines von Finſterniß und Vorurtheil umnachteten Zeitraums
bildet in die aber ſchon das Morgenroth einer neuen Zeit
hineindämmert Nehmen wir an wir ſeien Reiſende, ſchlägt

um es kennen zu lernen Wir halten und ſchauen uns um
in der Gegend vor dem Oranienburger Thor vViel iſt aller
dings nicht zu erblicken Derſelbe Boden auf dem heute Tau
ſende von feurigen Schloten rauchen auf welchem heute gegen
100,000 thätige Arbeiler wirken und ſchaffen er war noch
lange Zeit ar ein unfruchtbarer Acker deſſen Kirer rund
die damals bis an den Unterbaum hin ſich erſtreckende Jung
fernhaide bildete Sonſt freies Feld ab und zu ein Gärtner
häuschen Links das Hochgericht oder der en Was ſind
das für weiße Plakate die an demſelben zu ſehen Wir leſen
darin Namen ſolcher Berliner Einwohner die ohne Erlaubniß
ausgewandert ſind Jn einer Zeit wo es ſtets an Soldaten
fehlke wo ein einigermaßen langer Kerl ſeine 1000 Thaler
unter Brüdern werth war allerdings ein ſchweres Verbre

uns unſer Führer vor die um dieſe Zeit Berlin beſuchen

23 November 1877
i alle ſeine Parochialen Sonntags Er Kirche kämen und dieſen
Eifer könne Mancher nicht leiden So hätte er eines Sonntags
einen Schuſter beſucht und ihn zur Rede geſtellt weshalb er
Sonntags nicht zur Kirche käme der Mann ſei ganz ruhig ge
weſen ſei zum Corridor oder auf ſeine Ferhſtatt inaufgegangen
und habe ſeiner Frau zugerufen Frau bring mir mal die
Kundepeitj he hier iſt ein Mann der beläſtigt mich dieſem

ugenblick ſei der Pfarrer Thun fortgegangen Ob die Geſchichte
wahr ſei könne er nicht ſagen

Zeuge Stier Jch habe nie Etwas über die Angelegenheit
g ört Jch habe nur einmal mit meinem Collegen darüber ge
prochen und der lachte darüber und ſagte das iſt wahrſcheinlich
dieſelbe alte Geſchichte die früher einmal curſirte es ſollte Jemand
nach der Peitſche gerufen haben und er ſei hinausgegangen
aber die Geſchichte ſei cher und der Betreffende der e
gethan haben ſolle habe ſich ſelbſt darüber gewundert wie

en ha tig tZeuge Thun Jch kann einfach nur ſagen daß ich von der
ganzen Geſchichte Nichts weiter weiß als daß es ein Märchen
iſt Jch kam 1854 hier an trat am 18 Juni mein Amt an und
ing bei der Gemeinde herum um ſie zu beſuchen Nur die
Anſtaltskaſſe hatte ich nicht beſucht Da kam eines Tages
ich glaube Vormittags ein Mann in großer Aufregung in
mein Zimmer geſtürzt mit den Worten Und das laſſe ich mir
i alggen nein das geht nicht das kann ich mir nicht ge
allen laſſen
Auf die Frage Wer ſind Sie was wollen Sie antwortete

er Jch bin Fuhrmann bin dieſe Nacht von Nordhauſen ge
kommen wohne im äußerſten Hauſe in der Anſtaltskaſſe und da
iſt mir in Nordhauſen geſagt Sie wären bei mich gekommen und
hätten mich beſucht und da hätte ich Sie mit der Peitſche ſchlagen
wollen Ich lachte darüber aber er ſagt Nein das geht nicht
und das kann ich nicht auf mir ſitzen laſſen und das ſind die
Paſtormamſells in der Freiſtraße die das geſagt haben Nein
ſagte ich dann gehen Sie hin und machen den Damen die Cour
Damit hielt ich die Sache für gert Aber ſie war noch
nicht abgemacht ſondern ſie wurde mit mehrfachen Veränderun
ger zum Stadtgeſpräch Jch habe in dieſer ganzen Geſchichte
ür meine Perſon gar keine Kränkung geſehen und habe bei der

erſten Vernehmung gebeten daß davon ganz abgeſehen werden
möchte um ſo mehr da Caplan Pieper mir ſchriftlich bezeugt
hat daß es ihm nicht eingefallen ſei mich zu beleidigen

Vertheidiger Es iſt zwar geſtattet daß die vorgeſetzte
Behörde einen Strafantrag ſtellt ich glaube jedoch nicht daß
dies unter ausdrücklichem Widerſpruch des zur Klage Berechtigten
geſchehen darf

Der Staatsanwalt beſtritt dieſe Auffaſſung
Nachdem Zeuge Thun ſeine Ausſage beeidigt wird Zeuge

Jlgner der Sohn des Fuhrmanns mit welchem die fragliche
Affaire paſſirt ſein ſoll vernommen Derſelbe ſagt aus daß er
nur von den Leuten die Geſchichte erzählen gehört ſein Vater
habe ihm nie Etwas darüber mitgetheilt

Zu Punkt e der Anklage werden als Zeugen vernommen
1 Oberprediger Ahrendts 432 Jahr alt evangeliſcher Geiſt

licher in Alsleben ſeit 1864 in Alsleben als Diaconus ſeit 1874
Oberpfarrer
D erf Hrelvoget 75 Jahr alt evangeliſch Gaſtwirth im
or orf9 Friedrich Hirſch 31 Jahr alt evangeliſch früherer Gaſtwirth

im Dorf Alsleben
4 Frau Wilhelmine Gericke 58 Jahr alt evangeliſch Wirth

ſchafterin bei Oberpfarrer Ahrendts
5 Carl Lange 48 Jahr alt evangeliſch Kaufmann und Gaſt

wirth in Alsleben
6 Franz Wieſer 57 Jahr alt evangeliſch Buchbinder
Zeuge Ahrendts erklärt die in dem Artikel über ihn aufge

ſtellten Behauptungen für gänzlich unwahr Auch ſämmtliche
vorgeladene Zeugen erklären daß die Behauptung der Ober
pfarrer Ahrendts habe nirgends Eſſen bekommen können auf
Erdichtung beruhe

Bei Punkt d der Anklage erſcheinen als Zeugen Guſtav Stein
müller evangeliſcher Geiſtlicher in Dorf Alsleben 42 Jahr altUlrich Koch Frelsgerichterath 64 Jahr alt evangeliſch wohnhaft

in Alsleben Reinhold Todt 52 Jahr alt evangeliſcher Geiſt
licher im Dorf Alsleben

Zeuge Steinmüller ſchildert den in dem Artikel des Caplans
Pieper erwähnten Vorfall der aber nicht dem Oberpfarrer
Ahrendts ſondern dem verſtorbenen Paſtor Kluge paſſirt ſei
worauf der Staatsanwalt beantragt von der Vernehmung der
beiden andern Zeugen Abſtand zu nehmen und dieſen Anklage
punkt fallen zu laſſen Der Gerichtshof ſtimmt dem zu

Punkt e der Anklage Zeugen Karl Seidenſtücker Superin
tendent 42 Jahr alt wohnhaft in Gerbſtedt Frau Mathilde
Junge 25 Jahr alt evangeliſch früher Magd beim Superinten
denten Seidenſtücker

Zeuge Seidenſtücker giebt die Details über den bei ihm ver
übten Einbruch an ſoweit ihm dieſelben bekannt ſeien nimmt
aber als Motiv des Einbruchs nicht Chikane ſondern nur die
biſche Abſicht an Die Zeugin Junge bekundet aber daß man
im Dorfe angenommen der Einbruch ſei aus Bosheit geſchehen

Punkt k der Anklage richtet ſich gegen den in dem incriminirten
Artikel enthaltenen Paſſus von der Unkenntniß des Paſtors
Schönfeld in Gerbſtedt in katholiſchen Dingen

chen das laut Edict vom 19 Februar 1718 mit Ehrloserklä
rung und Anheftung des Namens an den Galgen beſtraft
wurde Zwiſchen dem Galgen und der erſt vor einigen Jahren
verſchwundenen Stadtmauer würden wir kämen wir etwa
15 Jahre ſpäter alſo um 1753 lange Reihen niedriger Häus
chen mit Gärtchen erblicken das Voigtland König Friedrich II
ließ es 1752 erbauen um jenen zahlreichen aus dem ſächſiſchen
Voigtlande ſtammenden Bauhandwerkern ein Heim zu geben
die den Sommer über hier arbeiteten und ſonſt jeden Winter
wieder die ſächſiſche Heimath aufſuchen mußten Wir langen
ſchließlich am Oranienburger Thor an wo wir eben
falls noch freies Feld finden Sie denken nun wohl
wir könnten ſo wie heute ohne Weiteres in die Stadt
eintreten Weit gefehlt Sie ſollen gleich hören daß der Ein
tritt in Berlin damals ein gar kritiſcher Augenblick war
Vor Allem brauchen wir einen Reiſe und kommen wir von
weit her einen GeſundheitsPaß Ob letzterer dafür ſorgen
ſollte daß Berlin nach wie vor nur geſunde Jungen beher
bergen möge oder ob die zwölf gute Groſchen die er koſtete
das Hauptmotiv waren dies laſſe ich dahingeſtellt Die aller
rößte Achtſamkeit haben wir auf unſern Anzug zu richten

Hier in Berlin regiert ein gar ſtrenger Herr der jeden Prunk
und namentlich die franzöſiſche Mode haßt der ſich Aer
ſelbſt darum kümmert daß die von ihm erlaſſenen Kleider
Verordnungen befolgt werden Die Damen wollen ja darauf
achten daß ſie keinen Kattun an ſich haben dies würde uns
eine empfindliche Geldſtrafe koſten Um nämlich vie heimiſche
von ca 5000 Arbeitern im Lagerhauſe betriebene WollenJn
duſtrie zu heben hatte Friedri
Benutzung aller Stoffe verboten welche den vaterWollen Erzeugniſſen Konkurrenz machen k r

tragen Schminke iſt unterſagt Schnittnach Belieben An der Tat kann er a
gemäß ſoviel erſpart werden als gefällig iſt

Wilhelm I die n und
iſchen

ſen Konk onnten Seidedürfen wie es wörtlich heißt geringere e m nicht
r dagegen

chenden Sitte
mand nimmt



Zeuge Emil Schönfeld giebt zu in einem Geſpräch mit dem
Caplan Pieper behauptet zu haben die erſte deutſche Bibelüber
ſetzung rühre von Luther her bei welcher Behauptung er auch
jetzt noch ſtehen bleibe

Zeuge Kemper ſagt aus n Paſtor Schönfeld bei einem mit
ihm geführten Geſpräche die Anſicht entwickelt habe in der katho
liſchen Kirche ſee zur Vergebung der Sünden hauptſächlich
die Beichte während auf die Reue weniger Gewicht gelegt werde
während doch thatſächlich das Eine ſo wichtig ſei wie das Andere

Die in dem Pieper ſchen Artikel behandelte Taufangelegenheit
Anklagepunkt g findet dadurch ihre Erledigung daß der Zeuge
iakonus Hoyer der die betr Taufe vorzunehmen gehabt auf

ſeinen in der Vorunterſuchung geleiſteten Eid verſichert daß
lediglich eine außerhalb vorzunehmende Amtshandlung ihn ver
hindert die Taufe vorzunehmen

u Punkt h der Anklage giebt Zeuge Schönfeld die
Erklärung daß er imfolge einer Schwäche in den Füßen
häufig genöthigt ſei den Wagen zu benutzen Bei Lei
chenbegängniſſen ſei er jedoch nie einer Leiche im Wagen
Efoet ſondern ſei immer voraufgefahren habe am

ingang des Kirchhofs ſich aufgeſtellt von da den Zug der
Grabſtätte geleitet und dort den Segen geſprochen Uebrigens
V er ſich auch nie bei Leichenfeierlichkeiten in ſeiner Filiale

ochnitz des Wagens bedient niemals aber den Segen aus dem
Wagen geſpendet Was das Bibelvortragen angehe ſo gehöre
das zu den Pflichten des Cantors der dies regelmäßig beſorgt
habe Zu der von Pieper ausgeſprochenen Behauptung daß in
J der Unbeliebtheit des Paſtor Sch mehrere Leute ihre

inder hätten katholiſch werden laſſen wollen bemerkt geuge
Schönfeld daß ihm nur von einem derartigen Falle bekannt
ſei in welchem er Zeuge einen Knaben wegen mangelhafter
Schul oder Hilfskenntniſſe nicht habe konfirmiren wollen

Auch die ſpäter vernommenen Zeugen rn nur von dieſem
einen Falle zu bekunden Was den Kirchenbeſuch anbelange
z ſei derſelbe zwar kein beſonders erfreulicher aber doch nicht
o ſchlecht daß die Pieper ſche Behauptung wahr wäre Strei

tigkeiten mit den Parochialen habe er nur in ſehr ſeltenen Fällen
gehabt und meiſt auch nur in Angelegenheiten der Localſchulin
ſpection wegen vorgekommener Schulverſäumniſſe Von dem Zeu

en bekundet Frau Wilhelmine Loderſtedt daß der Pfarrer Sche einem Leichenbegängniß im Wagen hinter ihr hergefahren ſei

und daß das auf ſie einen üblen Eindruck ge
macht habe weil man das von den früheren Paſtoren
nicht gewohnt geweſen Bei Punkt i der Anklage ſtelltZeuge Eerdenſtücker die ihm in den Mund gelegte Aeußerung

von der höheren Trauungsgebührentaxe gänzlich in Abrede
Der commiſſariſch vernommene inzwiſchen verſtorbene Bergmann
Hille hat ausgeſagt auf die Frage wie ſteht es mit der
Trauung habe der Superintendent Seidenſtücker geantwortet
es wird Jhnen im Winter vielleicht etwas mehr koſten Einige
Verwandte des Hille die als Zeuge vorgeladen haben den betr
Ausſpruch nur von Hille erzählen hören Bei Punkt k der
Anklage worin die Annahme gemacht iſt daß unter der mit A

nern Stadt Alsleben gemeint ſei erklären die beiden
Alslebener Geiſtlichen Oberpfarrer Ahrendts und Paſtor
Steinmüller auf das Entſchiedenſte bei dieſer Angelegenheit
nicht betheiligt zu ſein Der Vertheidiger erklärt daß auch keiner
der beiden Herren gemeint ſei

Die Vernehmung der zu Punkt der Anklage erſchienenen
Zeugen ergiebt daß zwar die Frau des Pfarrer Schönfeld
wegen ihres hochfahrenden ſtolzen Weſens unbeliebt ſei daßaber häusliche Zwiſtigkeiten wiſchen den Schönfeld ſchen Ehe

leuten nicht ſtattgefunden
Nachdem damit die Vernehmung der geladenen Zeugen beendet

erklärt der Vertheidiger Jch nehme an daß der Gerichtshof
aus allgemeiner Kenntniß des Betriebes einer Zeitung ſelber im
Stande ſein wird die Frage zu entſcheiden ob er meinem

errn Mandanten ein wiſſentliches oder doloſes Bewußtſein der
ihm in der Anklage zur Laſt gelegten Vergehen zuſchreiben kann
Jch möchte alſo für dieſe Jnſtanz den Antrag auf Vernehmun
der drei berliner Redacteure zurückziehen Jedoch ſchlage i
vor noch den Pfarrer Becker darüber zu vernehmen ob ihm
bekannt iſt daß die proteſtantiſchen Parochialen ihren Paſtoren
Heuchelei vorwarfen

Pfarrer Becker erklärt daß ihm von Vorwürfen der Heuchelei
nichts bekannt ſei wohl aber daß vielfach darüber geklagt
werde daß die proteſtantiſchen Geiſtlichen nicht die nöthige
Frömmigkeit beſäßenSchluß der erſten Sitzung gegen 8 Uhr Fortſ folgt

Vermiſchtes
Eine Koloſſalfigur Auf einer Jnſel der Bai von New

York ſoll bekanntlich als Hafenleuchte eine Koloſſalfigur errichtet
werden neben welcher die Münchener Bavariga klein erſcheinen
wird Dieſelbe wird eine Freiheitsgöttinn darſtellen aus deren
Haupte ſieben Strahlen elektriſchen Lichtes brechen und welche in
der hocherhobenen Rechten eine leuchtende Fackel hält deren Licht
man 60 Seemeilen weit ſehen ſoll Die Höhe des Standbildes
bis zur Spitze der Fackel wird 42 die des Sockels 25 die Ge
ſammthöhe alſo 67 mw um einen Meter mehr als die Thürme
von Notredame in Paris betragen Die Statue wird in Paris
in den Werkſtätten von Mauduit u Co aus getriebenem 3 mm
dickem Kupfer verfertigt und wird im nächſten Jahre auf der
Pariſer Weltausſtellung zu ſehen ſein Eine Probe davon die
Hand mit der Fackel war zur Ausſtellung nach Philadelphia ge
ſchickk worden ſie war größer als ein Locomotivkeſſel Der
Kopf hat 4 w Höhe und 14 m Umfang 15 Perſonen werden in
demſelben Platz haben 2 können ſich in die Naſenlöcher ſetzen

denn die Naſe iſt 1 m und 20 em lang und von ihr bis Mittheilungen aus dem Le 2n bignon ſind P 5 vöh r r t d 7 in der p Herr Regen ſertveßs
ie Ohren 1 m in der Höhe Die Hand mißt 4 m 20 em und Gelegentlich in den letzten Tagen unterder Mittelfinger iſt beinahe 2 m lang und 45 Ka ſchwer Die vor den Thoren der St iſt r ein nene Spazi

Figur erhält im Innern eine eiſerne Stiege und ein Eiſengerüſte welchen mir bisher Niemand den ich beftg agufaefalen
mit rn wird für die gehörige Beſchwerung zum gehen konnte Vielleicht gelingt es mir au dte eche
Schutze gegen indſtöße geſorgt werden einem Jhrer p t Leſer Auskunft zu erhalten W WegeOeffentliche Sicherheit in Jtalien Die römiſchen Zeitungen meiſten neu angelegten Straßen vor jedem neu ährend
melden einen Raubanfall auf einen Eiſenbahnzug zwiſchen Ver ein mit Granitptatten belegter Bürgerſteig zu für aute
gato und Bologna Die Räuber ſtürzten ſich in einen Laſtwagen wiederum Straßen welche zwar mit neuen Häuf en iſt giehermordeten den Conducteur erbrachen verſchiedene Koffer raubten denen aber bisher das Trottoir fehlt Jch ſpregy ern beſeßt i
und glünderten nach Herzensluſt ſtürzten ſich mit einer großen Sguſern welche hinter den Seitengräben der St 4 er ni t

n Geldes von der ſie wohl vorher gewußt haben mochten laut ſind obwohl es ſich auch hier empfehlen wür d bauſſeen
aus Ne e i ar ehenr G weg b tigung der Gräben wo das Vorland den H ausbeſiter bei VetBrewer ganne Hopt h t piel Zbernent der enes legung von Vorgärten unentgeltlich überlaſſen zu wert dur Ah
ſchönes Landgat der Eiedt Brenten umgehen e Grbſtug die x t Hausbeſitzer zur Legung von Trottoirplatten zu yenſchönes Landgut der Stadt Bremen vermacht Das Grundſtück ſondern von taßen wie z B die verlänge r zwinge
L 56 Morgen groß mit einem Park von 24 Morgen Der ſtraße die Krauſenſtraße vie Niemeyerſtrage n

eſtator hat überdies zur Unterhaltung reſp Inſtandſetzung des dings vor den Häuſern nicht aber vor den mit wo alle
Grundſtücks die Zinſen eines Kapitals von 36,000 M ausgeſetzt friedigung umgebenen Grundſtücken Trottoir lie d r
Da Gut wird ohne Zweifel ein vielbeſuchter Ausflugspunkt der traße Thorſtraße und andere mehr Nach wele Linde

e Rechtsfall Die Polizei zu Brieſen in Weſt ben hierbei gigenrtig verfahren wird iſt mir wie ge W
r Gr des e G werbegtnung eine klar Die verlängerte Königsſtraße z B iſt doch durchaus et nig

S hatte auf Grund des 107 der Gewerbeordnung eine yit Pflaſter Canal Gas und Waſſerleitung verſchas ren
rodtaxe eingeführt Einige der Bäcker erlaubten ſich den in aller Welt haben die Adjacenten dort etwas vor

Scherz ihre Backwaaren bedeutend größer und ſchwerer abzu nern der alten Straße voraus Daſſelbe gilt vonr als ihre v es beſagte Hierin erblickte die Polizei ſern welche in dem regulirten Theil der Vagreon n Hin
i Verſpottung ihrer Maßregel und verfügte Peerſeburgerſtraße nach der Regulirung erbaut ſind r anr r r re ar t r de 1 Tag h Für den Etadtſackel erwachſen dadurs nicht unbedeutend werden

ieſes Urtheil wurde vom Gericht auf deſſen Entſcheidung die en die betreffenden Straßen zur Legung von Trotha
Bäcker ſich berufen hatten beſtätigt Dem Vernehmen nach wird rufen werden wie dies z B in der Bernburgerſtraß dir auſ
die Angelegenheit noch die höhere Jnſtanz beſchäftigen geſchehen iſt Es wäre doch aber zu wünſchen dahin

Wettmarſch Ein Fußgänger par allen William ſgſeichem Maße gemeſſen und allen Hausbeſitzern gle hier mit
Gale löſte am Sonnabend Abend in der AgrieulturalHall in ngeſtanden aber auch gleiche Pflichten auferlegt wi che Recht

do
t

London ſeine vor vier Wochen unternommene faſt übermenſchliche ürden
Aufgabe 4000 engl Viertelmeilen in 4000 hintereinander folgen Mühlberg 11 9alte nahe W Fern et Viertel Herr Redacteur 9 11 Novmeile nahm nur inuten un ekunden in Anſpruch den SiEinweihung Am 19 Nov wurde in Dresden die dritte geſeardß hl S e rer re haben einig
Elbbrücke die Albertsbrücke feierlich eingeweiht en d en et reden mer SoſelhchatEin aufrichtiger Mime Herr Norrenberg aus Dresden andwert r abgeſehen hat du
gaſtirte als Mortimer an der Hofburg zu Wien und hureau in D m Stellennachweis und erhie tet
mißfiel Hierauf machte Norrenberg durch die dresdener Blätter folgendes Schreiben Bei Antritt der Stelle iſt t daranhatte We ne heteee Ambente daß er als n en en hlet dnd d ter Kurete endete

Schreiben war mit einem nicht entzifferbaren Namen unte
zeichnet und dieſes werthvolle Document mußte ich mit 2 M

Lotterie deſes ar et und 60 Pf dere e Jch betrechtLeipzig 21 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung fünfter einer ſolchen Gefelſf e r
rig b ſchaft nichts weiter zu thun haben undKlaſſe 92 königl ſächſ LandesLotterie fielen Gewinne auf fol es den zahlreichen Stelleſuchenden der Gegenwart ſahen

ger M huf Nr 33783 39893 ſein meine Erſahrung zu le
5000 M auf Nr 52262 Achtungsvoll S Tehntr 3 24764 25491 S Techniker2860 32029 36953 41491 42031 42331 42879 50665 S53071 55250 38663 59359 61397 61611 64674 68046 74664 77468 Verkehrs Handels und Vörſen Nachrichten

77514 83509 85244 86058 91216 91368 95495 Berlin 21 Nov Rüböl loco m Faß 74,5 ohne d
1000 M auf Nr 543 4058 7197 8905 17091 24493 25209 73 p dieſen Monat 73 72,8 bez Nov Dec 728 2

28770 29093 31552 31891 39882 40024 41402 43224 44325 48117 bez April Mai 72 71,8 bez MaiJuni 72 71,9 bez Spiritus
48620 51531 54124 56977 57216 66349 68873 70774 71835 72044 loco m Faß bez p dieſen Monat 50,6 50,4 bez Nov
72462 73406 73567 81398 84551 84764 85872 87638 89536 90825 Dec u Dec Jan 1878 50,5 50,3 bez AprilMai 53 527 be
92407 92437 93989 99145 99699 MaiJuni 53,2 53 bez500 M auf Nr 28 2487 3950 6185 6393 6523 7632 101191 Stettin 20 Nov Weizen Nov 211,90 Frühj 208,00
12701 13091 25792 26656 27797 32061 33138 34931 35326 39211 Roggen Nov Dec 136,50 Frühj 140,00 Hafer Nov 145,0
41671 43454 43795 44420 45403 47595 49064 49261 53259 55825 Rüböl 100 Klgr Nov 73,00 Nov Dec 72,50 AprilMai 7200
56387 62816 65041 70682 72050 74831 77819 77962 78703 80531Spiritus loco 50,00 Nov 50,50 Nov Dec 49,80 Frühjah
81063 82355 83257 84762 86391 88262 89265 93796 94551 95538 52,10 Petroleum Nov 13,50

96001 Cöln 20 Nov Weizen hieſiger loco 25,00 fremder300 M auf Nr 1094 2244 3277 3503 3543 9505 11032 12616 loco 23,50 Nov 23,15 März 22,00 Mai 21,85 Ropa
12617 13690 15452 16256 18371 20064 21042 21740 23111 23820 loco 18,50 Nov 14,55 März 15,15 are7 loco 16,50 Nov
24544 25426 28122 29184 29798 30105 31149 32906 33102 3513315 30 März Rüböl loco 39,50 Mai 38,10
37591 40656 40833 41929 41992 42188 42701 43012 44424 464341 Breslau 21 Nov Spiritus 100 Liter 100/0 Nov 509
46504 47731 48295 49089 50549 52766 52913 53399 53853 55317 Nov Dec 50,30 April Mai 51,50 Rüböl loco Nov 7350
56834 58294 60162 60824 62989 63067 63117 64235 64547 65192 Nov Dec 72,75 April Mai 71,00 Zink unverändert
65975 66511 68342 68961 69520 69897 69995 70553 71592 716551 Hamburg 20 Nov Rüböl ruhig loco 77 Mai p el
71775 72543 72609 72947 73374 73378 74758 75317 75320 81649 Pfd 74 Spritus feſt Nov 42 Dec Jan 412 April Mi
82064 82266 82883 83860 84291 85998 86742 87083 87228 87475 41 MaiJuni per 100 Litec 100 41 Kaffee ruhig
88053 88270 88692 90095 90120 91411 91608 91799 92973 93301 Umſatz 4000 Sack Petroleum behauptet Standard white loco
93888 95829 99261 99688 12,20 Br 11,90 Gd Nov 11,90 Gd Dec 11,90 Gd

Braunſchweig 4 Ziehungstag 10,000 M auf Nr 48237 Nachrichten des Standesamte Halle vom 21 Novemben
5000 M auf Nr 14167 19102 4000 M auf Nr 68512 Ebeſchließungen Der Digconus E Hopfe und J Hier
3000 M auf Nr 12912 13685 24682 30050 35728 48817 Eilenburg und gr Ulrichsſtr 35 Der Handarb G Hoffmann

45280 54875 61977 63355 66030 66108 76295 1200 M auf und J verw Erbe Fleiſcherg 38
Nr 703 1165 1824 2917 7422 13247 16553 18581 23021 24285 Geboren Eine unehel T Spitze 339 Ein unehel
24888 27789 48710 54145 54933 61839 63630 69029 82773 Auguſtaſtr Dem Schuhmachermſtr F Hirſch ein

Ware W r n v er T ngerſtraße 35 em Feilenhauermſtr E Hertzberg ein S GenKirchliche Anzeige ſtadt Dem Muſiklehrer R Brauer ein S Fleiſcherg n S
Den Mitgliedern der St Moritzgemeinde bringen wir hier re Bertha Weiſe 17 J 5 M 18 Lungenſchr

dech zur St w e d 25 d M Graſewegals am Todtenfeſte die zweite Jahres Collecte für unſere i g i ältniſſe deKirche in den Vor und Nachmittags an den Kirchthüren ausge de cher dretche eſrpernntſgeder t dekeee Daheitalenhe

ſtellten Becken eingeſammelt werden ſoll für 1878 Für den eminent billigen Preis von 12 Mark biete
Der GemeindeKirchenrath zu St Moritz dieſer reichhaltige Kalender in ſolidem ſerkigem Einbande a

e dem ein reiches Unterhaltungsbuch alles unentbehrliche KalendeSynagogen Gemeinde Freitag 23 Nov Abends 4 Uhr material und eine intereſſante Weltumſchau alles mit zahlreiche

Gottesdienſt BildernAnſtoß an ſehr niedrigen Taillen Die ungeheuern Steifröcke
wurden beiläufig geſagt erſt unter Friedrich II eingeführt
wo überhaupt Alles in das Gegentheil umſchlug und Glanz
Pracht und Nachäfferei franzöſiſcher Moden an Stelle der früheren
faſt übertriebenen Einfachheit trat Spitzen und Kanten ſind ein
zwar nicht gern geſehener bei der a Vorliebe für feine
Wäſche aber tolerirter Luxus Sonfſt aber ſo will es die Sitte iſt
rößte Einfachheit im Anzuge anzurathen Auffälliger Putz kanniſt der ehrbarſten Dame hauſche Beurtheilung und Unannehm

lichkeiten aller Art zuziehen Sollte Jhnen meine Damen Maje
ſtät begegnen was leicht vorkommen kann da Allerhöchſtdie
ſelben ſehr häufig die Straßen ja die Wohnungen in Perſoninſpiziren ſo rathe ich dringend nicht ſtill zu ſehen ſondern

raſchen aber nicht übereilten Schrittes weiter zu gehen und
wo dies nicht anr T eine Handarbeit in Bereitſchaft zu
haben denn laut Allerhöchſter KabinetsOrdre vom 14 Juni
1723 ſoll Niemand Maulaffen feil halten ſondern fleißig
ſein Unverheirathete Damen welche zufällig den Vorzug
einer hohen Figur haben wollen dem Könige möglichſt fern
bleiben Sie haben es ſich ſonſt ſelbſt zuzuſchreiben wenn ſie
nolens volens einen Mann kriegen Ich erinnere an folgende
bekannte wahre Geſchichte Friedrich Wilhelm I ſah einſt auf

der Straße ein ſehr großes hübſches Mädchen er ließ demſelben
ein Billet einhändigen welches ſie ſofort in die Kommandantur
u tragen habe Unrath witternd ging ſie nicht ſelbſt ſondernſchicte eine alte bucklige Hökerfrau Jm Briefe ſtand Ueber

bringerin ſofort mit dem langen Mac Doll dem Flügelmann
des RieſenRegimentes zu kopuliren Trotz aller Einrede
l lan e ecge a n ſche c rn fu ſoforttatt die i päter durch königli wort für ungültig erklart

Nun zur Kleidung der Männer Alles was Gentleman

will trägt eine AllongenPerrücke oder einen ſogenannten ſendlich keine fremden Kalender und keine verſiegelten Brift
Muffer eine kleinere kürzere Perrücke mit Locken Gute Leib oder Packete Letzteres wäre eine uns 10 Thlr koſtende Peſt
wäſche mit den bekannten Jabots und großen Manſchetten iſt contravention
bei Wohlhabenden allgemein üblich Auf gute Wäſche hiel Unſer Reiſewagen paſſirt nach überſtandener Unterſuchung
ten alle Männer das muß man ſagen Jm Sommer in glücklich die Acciſe und die Thorwache nachdem m
Hemdsärmeln zu gehen und mit dem ſchönen ſchneeweißen hier noch Namen Stand Ort woher Zweck des Her
e zu prunken war ſehr üblich Heute möchte dieſer Ge mens c angegeben haben Dieſe Notizen gehen von an
rauch zuweilen ſehr verſchnupfen Perſonen von BedeuThorwachen nachdem ſie auf der Schloßwache zu einem V

tung tragen rothe Mäntel wie überhaupt faſt jeder Stand porte zuſammengeſtellt ſind Abends an den König Hen
änßerlich erkennbar iſt Adlige z B tragen bei geeigneten tage würde ein ſolcher Rapport ein gut Stück Arbeit ſein
Gelegenheiten eine weiße Bürgerliche eine ſchwarze Feder am Durch das Thor gelangen wir zunächſt in die Dammſtra
Hute Der roſa Domino bei Maskeraden kommt nur Adligen d h in denjenigen Theil der Friedrichsſtraße der vom an
zu Die Weſte mit langen Schößen der hiſtoriſche Dreimaſter burger Thor bis zur Brücke geht Schon wieder ſtört en
die eng anliegenden Beinkleider die hohen Stiefel oder Tumult unſere Fahrt wir bekommen den Eindruck daß m
Strümpfe mit Schnallenſchuhen die hohen Aufſchläge c brauche kehlen und Aufmucken wohl hier nicht ſelten ſeien G
ich wohl nicht weiter zu beſchreiben ſo manches Bild aus jener Bettler ſind von den Gaſſenmeiſtern aufgegriffen wort
Zeit ruft uns die damalige Mode zurück Vor zu langen das Volk aber jagt ihnen ihre Beute wieder ab Die r
Röcken iſt zu warnen Majeſtät können dergleichen nicht lei wirkt um ſo komiſcher als wir den einen Strolch in ein
den Es könnte uns ſonſt ſo ergehen wie jenem Lieutenant zerlumpten Königsmantel den anderen in einer zerriſn
dem der König eigenhändig den ihm zu lang erſcheinenden Rock Toga erblicken Derartige Koſtüme rührten her vom un
mit der Scheere kürzte lichen Theater das gegen Ende der Regierung König Frieden
Nachdem wir nun über den in Berlin üblichen Anzug unter geſchloſſen und deſſen Garderobe den Armen geſchenkt rn

richtet ſind haben wir bei unſerm geträumten Eintritt in die Als beſtes Gaſthaus iſt uns die Stadt Paris in der ſchen
Stadt nur noch Folgendes zu beachten 1 Wir dürfen keinen derſtraße empfohlen Hier ſteigen wir ab Für jeden eheToback wie es damals hieß bei uns führen wenigſtens nicht den der Wirth über die Taxe berechnet zahlt er einen n

mehr als Pfund ſonſt 10 Thlr Strafe pro Pfund Strafe eine die auch heute noch manchem O
Der Staat hat das TabaksMonopol Soldaten erhalten Gaſtwirth gegenüber prächtig wäre Der Staat kö n endet

ihren Tabak v ven eigenen Gebrauch geliefert Ein Civiliſt viel Geld verdienen Der Wirth hat jedem ankom re
der von Soldaten Tabak kauft zahlt 30 Thlr pro Pfund Freuden mit Beſcheidenheit zu eröffnen daß das d
Strafe 29 Dürfen wir nicht bei uns führen fremde eines falſchen Namens 50 Thaler koſtet
Spielkarten 100 Thlr Strafe keine fremden Waaren und
Sachen die in den königl Fabriken auch verfertiget werden, c m
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rſuche
ſelben

ſpäteren
lattfinden können

Phüringische Disenbahn
Bekanntmachung

bei den Maſchinenreparatur Werkſtätten vorhandenen Abfälle

J in der Werkſtatt zu Erfurt lagernd

Nummer alle anderen J

Die
und zwar t

melzeiſen 5,000 Ko eiſerne Siederohre 2 bis1000 Ko Sekhipahre 3 4 m lang
90000 Gußeiſenbruch unverbrannt 1,250 meſſingene Siederohre
1000 Bleche und Rohrenden 1,000 Feuerbuchſen Kupfer
1 000 in Batzen geſchmolzene roth
20,000 metallene Spähne

rothmetall Maſchinentheile

Radreifen von Eiſen Pud 1,500
delſtahl u eheRadreifen v Tiegelgußſtahl 500

e II in der Werkſtatt zu Gotha lagernd
melzeiſen 25,000 Ko Drehſpähne59 e n Roſtſtäbe l 2,500 Federſtahlbruch

llen an die Meiſtbietenden verkauft werden
v Die Gebote ſind ab Lagerplatz zu ſtellen und mit der Aufſchrift Offerte

Materialien Abfälle verſehen bis zum 30 November e Vormittags
W uhr an den Unterzeichneten abzugeben Die Eröffnung derſelben findet
10 nannten Zeit in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter ſtatt
zur Später eingehende Offerten und Nachgebote finden keineDie Bieter hleſben bis zum 15 December er an ihre Gebote gebunden

er bis dahin keine ſchriftliche Mittheilung erhält hat ſein Angebot als abge
Pit zu betrachten Die Auswahl unter den Angeboten bleibt der Direction

a h Thüringiſchen Eiſenbahngeſellſchaft vorbehalten
der Vor Abgabe der Gebote iſt es den Bewerbern freigeſtellt ſich von der
v ſchaffenheit der zum Verkauf geſtellten Materialien ſelbſt zu überzeugen fürde Qualität verſelben kann ſpäter keine Gewähr geleiſtet werden

e Sofort nach n des ertheilten Zuſchlages haben die betreffenden
gäufer 10 o des Werthes der ihnen überlaſſenen Abfälle als Caution an die
Haupttaſſe der Thüringiſchen Eiſenbahn hier einzuzahlen die Materialien ſelbſt

vetrachte ß Ttrachten rhalb 14 Tagen abzu nehmenwer d e bach der Abfälle iſt gleichzeitig Zablung an die Hauptkaſſe zu
du leiſten Die Caution wird nach Erfüllung der Bedingungen Seitens der Käuferſchuldig n entweder baar zurückgewährt oder auf den Betrag der zuletzt überwieſenen

äälle gutgerechnetAbfall gut den 19 November 1877 Der Ober Maſchinenmeiſter
M Lochner

Stein und Kieslieferung
Die zur Unterhaltung der Halle Bernburger Provin

Techniker

ÖÜJ

ichten
ohne Faß

72,8 72

HausVerkauf
Jch beabſichtige umzugshalber mein
in Schraplau belegenes Wohnhaus
mit Seiten und dreiſtöckigem maſſiven
zintergebäude in welchem ſich ein
daterialwaaren und Düngemittel Ge

ſchäft befindet mit oder ohne Geſchäfts
vorräthen aus freier Hand ohne Unter
händler zu verkaufen Die Vorräthe
werden zum Einkaufspreiſe übergeben
und genügt eine t von 3000Uebergabe nach Belieben

Schraplau M Walter
Eine rentable

PFleischerei
mit oder ohne Reſtauration in einem
großen Dorfe oder einer kleinen Stadt
wird ſofort zu pachten geſucht Offert
unter K V 765 an Haasenstein
C Vogler Magdeburg

Ein womöglich an der Saale und
Eiſenbahn gelegenes Grundſtück
welches ſich zu einem Lagerplatz eignet
wird z e geſucht Etwa darauf
befindliche
Anlagen werden mit übernommen An
erbieten denen eine Scizze des Grund
ſtückes beigegeben werden möchte ſind
unter den Buchſtaben D F 2207
an Hrn Rudolf Mosse Halle a/S
zu richten

Es
große herrſchaftliche und kleinere zu ver
kaufen Reſtaurationen große com
fortable ſowie auch kleinere zu ver
pachten und theils ſofort theils bald
zu übernehmen durch O Kysow
Ranniſcheſtr 23 Agentur u Commiſ
ſionsgeſchäft Annoncen Annahme für
alle Zeitungen

Einige Grundſtücke in und an der
Promenade befindlich ſollen verkauft

ebäude oder induſtrielleſk

einen Lehrling für ſofortigen oder ſpä

Das inſerirende Publikum
n wir Jnſertions Aufträge größeren Umfanges uns bis zum Abend vor dem

nſerate aber bis ſpäteſtens
Eingehen der Aufträge würde die Jnſertion in

Erſcheinen der betref
29 V Vormittags zugehen zu laſſen

der Regel erſt in der nä
Bei

chſtfolgenden Nummer
Die Expedition der Saale Zeitung

Wir ſuchen zum 1 Januar 1878 einen
jungen Mann als Buchhalter und
Correſpondent Off bei Rudolf
Mosse Halle a/S unter C 2266
niederzulegen

Ein verh Mann ohne Kinder der
eine gute Hand ſchreibt ſucht Stelle
als Hausmann Portier 2c Zu erfra
gen in der Expedition d Ztg

Verwalter Aufſeher Brenner
Gärtner Wirthſchafterin Köchin
nen junge Mädchen zur Stütze der
Hausfrau ſuchen und finden Stellen

Ranniſcheſtraße 14 Papier
handlung

Ein Agent der mit Farbe u Ma
terialgeſchäften in Verbindung ſteht
wird für Halle geſucht von

H O Harcke Magdeburg
Ein Mühlen oder Oeconomiever

walter der im Getreideverkauf ferm
iſt und die Controlle der Leute zu
übernehmen hat findet in einer größeren
Mühle Thüringens Stellung Nur
ſolche welche beſte Zeugniſſe aufweiſen
önnen wollen ihre Offerten sub H

5760a an Haasenstein Vogler
in Erfurt gelangen laſſen

Ein tüchtiger Tiſchler wird ſofort
verlangt in der Holzbildhauerei von

C Schellenberg
Ein Primaner ertheilt in Sprachen

billige Nachhülfeſtunde Off sub II E
in der Expedition dieſer Zeitung

Ein junger Menſch welcher Luſt
zur Bäckerei hat kann ſofort oder Neu
jahr in die Lehre treten in der Weiß
und Brodbäckeroi von
O Zillmer jun in Schkeuditz

Halleſche Straße
Für unſer En gros Geſchäft ſuchen

Annoncen Bureau
Leipzig

es B u ouiä

Dr med Doecks Mittel gegen
Magenkrampf

Verdauungsschwächeete
Dieſes mildwirkende Pflanzenmittelbereits ſeit mehr denn 50 ehren von

Laien und Aerzten als vorzüglich aner
kannt wird allen an genannter Krank
heit Leidenden beſtens empfohlen Zeichen
des Magenkrampfs 2c Unbehagliches
Gefühl Vollſein nach Speiſen und Ge
tränken Schläfrigkeit läſtige Blähungen
Kopfweh ſaures Aufſtoßen unregel
mäßiger Stuhl ſpäter Druck in der
Herzgrube reizbare Gemüthsſtimmung
kurzer Athem Engbrüſtigkeit c

anze Flaſchen für 6 s C 18
Halbe Flaſchen für 3 Wochen 9

ſowie Proſpect gratis und franco allein
zu beziehen durch den Apotheker
Doecks in Harpſtedt bei Bremen

Spiritu
bez Noo

52,7 bez

ühj 208,00
dov 145,00

a r denn ertag den 30 November 1877

oggen re r 26,50 n Vormittags 9 Uhr im Gaſthof zum Vock zu Cönnern anberaumt zu

R 5090 bedingungen im Termine bekannt gemacht werden ſollen

t ov 735 Halle den 20 November 1877
t Die Provinzial Bauinſpection Halle

pri du n J Jel Stein und Kieslieferung
d

November Anlieferung von 584 Cbm Kohlenſandſteinen
dieronymus ſowie von 199 Cbm Porphyrſteinen und
Hoffmann

unehel S iſt hierzu Termin auf
en Nittwoch den 28 November Vormitt 9 UbrSee in der Bahnhofs Reſtauration Teutſchenthal anberaumt zu welchem

herg
jenſchwind

iltniſſe d
kalenders
Mark bietet

nde außer
Kalendel

zahlreichen

en Brift e freier Hand abgegeben werden Ffeſtauration im Preiſe von 1 bis 10,000
de Peſt fferten werden angenommen bei Sec 4 Bäckereien in Stadt und Land

enden Ltair Rühlemann in Bedra beil im Preiſe von 1,500 bis 4,000 6

terſuchu dis 15000 4 Schmieden zu kaufenhdem Bekanntmachung und pachten ſind unter günſtigen Zah
Herm onnerstag den 29 November er lungs Bedingungen zu verkaufen durch
von allen Vormittags 10 Ühr ſollen an der Wilhelm Albrecht in Bitterfeld
nem Rap Schäferei zu Leiha circa 120 C Ruth Chauſſeeſtraße 14

Heu wirr e auf dem n y ß jt ſein en im Termin bekannt zu machenDie en Bedingungen an Ort und Stelle Verkauf IeSp er pac lmng
meiſtbietend verkauft werden Die Hälfte in Halle aa S

Oranien

ſtört ein
daß u à em Baumwärter Müller oder dem einfahrt zu verkaufenEinig nterzeichneten einfayrt Weg W n kleines Reſtau
worde edra den 20 November 1877 rant und eine Brauerei mit guter

n n Victualienin ei inſern Holz Auction Zaden im jetzigen Betriebe zu verpach

ö n e e enm Vormittag d ihr ſeit Vier T Ein Handelskeller als Victualien
en Schmidt ſchen Gute zu Wieskau eine Geſchäft zu verpachten en
t Brü e Parthie Nutz und Brennholz Alles usgeſchriebene iſt m ien

en en eAlet ür Stellmacher Weißpapn e n Watt ein t en Agent Fr Hilbrecht
m Ha den aft meiſtbietend verkauft were n S I Keinert Gutskauf Geſuch
mere Ein Gut von 400düſre Holz Auction mit gutem Boden und Verkehrsverhält

v eburgerſtraße 9a ſollen am niſſen möglichſt in Provinz Sachſen
ittwoch den 28 November Nachmit oder Thüringen gelegen wird zu kaufen

t ag 2 Uhr eine Parthie kieferne und geſucht Anzahlung nach Wunſch Off

Mai 72 132 rohen PflaſterſteinenFhe 1913 Pfilaſter und Bedeckungskies

zial Chauſſee in der Strecke vom Sattel bis zum Dorfe Peißen
für das V 1878 erforderliche

nlieferung von 147 chm Porphyrſteinen
Zechſteinen

ſoll in einzelnen Looſen an die Mindeſtfordernden verdungen werden und iſt

welchem Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden daß die Lieferungs

Die zur Unterhaltung der Halle Nordhauſener Chauſſee in der
Strecke von Granau bis Aſeleben für das Jahr 1878 erforderlich werdende

von 144 Cbm Pflaſter u Bedeckungskies
ſoll in einzelnen Looſen an die Mindeſtfordernden verdungen werden und

Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden daß die ſpeciellen Be
dingungen im Termine bekannt gemacht werden ſollen

Halle a/S den 26 November 1877
Die Provinzial Vau Jnſpection

Bekanntmachung vVerkanfs Anzeige
vod dem zum Rittergut Bedra ge 3 Acker Güter 200 Mrg Feld 2
ſahen ſogen Bornthal bei Zeuch Acker Güter 100 Morgen Feld 3
eld wird in d in Schlag II SchützenHäuſer im Preiſe von 7
as dort vorhandene Beſenreis geſchlagen his 12000 5 Gaſthöfe im Preiſe

und ſoll möglichſt an einen Abnehmer von 10 bis 30,000 4 Gaſthöfe u

rankleben Wind und Waſſermühlen von 3000

e Kaufgeldes iſt nach erhet Zu Einige große mittlere und kleinere
lag baar anzuzahlen Näheres bei

mit Angabe der Bedingungen c unter

teren Antritt
Haring e RummelLeipzigerſtraße 77

e Landwirthſchafterinnen Ver
walter Hofmeiſter Gärtner Kuh
hirten 1 Brenn und Maſchinen

werden durch Frau Beyer Bergg 2
Ein Grundſtück m gangbar Schläch

terei Preis 5000 Thlr mit 1500
Anzahlung ſoll verkauft werden durch

Frau Beyer Berggaſſe 2
Kleinere Häuſer Mitte der Stadt

auch außerhalb ſind ſchon mit 500
Anzahlung zu verkaufen durch

Frau Beyer Berggaſſe 2

und Hausknechte ſuchen ſofort und
meiſter Kutſcher Diener Kellner

ſpäter Stellen durch
Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein kl Laden nebſt Wohnung paſ
ſend zu Trödel Geſchäft Neujahr zu
vermiethen Oscar Kästner

Mechaniker Schmeerſtr 10
Hedwigsſtraße 12 ſind zwei herr

ſchaftliche Wohnungen mit allen
Bequemlichkeiten zu vermiethen
ſofort oder ſpäter zu beziehen auf
Verlangen mit Pferdeſtall und
Wagenremiſe

Größere und kleinere herrſchaftliche
Wohnungen zum 1 April k oder
auch früher beziehbar
Ed Richter Magdeburgerſtr 45

Logis 30 ſofort oder ſpäter zu
vermiethen Pfännerhöhe 1

Stube Kammer iſt noch zu vermieth
zu 20 Wo ſagt die Exped dieſ Ztg

6000 Thalerute ſichere Hypothek auf einhieſiges größeres Grundſtück wer
den zu cediren geſuchtGel Adreſſen unter B B 1674
in der Annoncen Expedition von
Rudolf osse Halle a/S gr Ul
richsſtraße 4 niederzulegen

Auf ein hieſiges neues Grundſtück
im Werthe von 24000 wird per An
fang Januar nach 9000 noch eine
Hypothet von 6000 A zu 50 geſucht

Gefl Offerten unter B 1745 an
die Annoncen Expedition von J
Barck Co erbeten

8500 2000 1000 ſichere Hy
pothek inrerhalb der Feuertaxe geſucht

durch O Kysow4000 Maric
ſind zu verleihen 6000 Mk auf
ſichere Hypothek werden zu leihen ge

Häuſer theils mit Garten und Thor ſuchtucht
Näheres bei Rudolf Mosse

Halle a/S gr Ulrichsſtraße 4
De 3000 Thlr werden auf gute

Hypothek geſucht Adr unter K
1480 nimmt die Annoncen Expedi
tion von J Barck Co grUlrichsſtraße 47 entgegen

600 Thlr auf 1 Hypothek auszu
leihen Wo ſagt die Exped dieſ Ztg

Heiraths Geſuch
Ein junger Mann Profeſſioniſt

ſelbſtſtändig ſucht da es ihm bisher an
Damenbekanntſchaft fehlte ſich auf
dieſem Wege mit einer jungen Dame
mit etwas Vermögen und
Sinn baldigſt zu verheirathen Geehrte
Damen welche geſonnen ſind auf dieſe
ſtreng reelle

Janene Kanthölzer Schaslbretter

n ionirt A A 1689 befördert Rudolfwerden und Bohlen verauctionirt
Mosse in Halle a/S

ebeten ihre Adreſſe unter AStation Wallw ch einzuſenden

Discretion iſt Ehrenſache

fferte einzugehen werden
W

Eine Beamtenwittwe mit ihrer Toch
ter ſucht eine Verkaufsſtelle zu über
nehmen oder auch ein kleines Geſchäft
zu pachten

Gefällige Offerten beliebe man unter
Chiffre V E 87 bis 27 d Mts der
Expedition dieſer Zeitung zugehen zu
laſſen

Ein junges Mädchen oder Lauf
burſche kann ſofort antreten
Rob Zeiſing Blumenhdlg Neunhäuſ

Alle Arten Felle werden e und
ſauber rauhgar gemacht Mühlberg 6

Haſen u Kaninchen Felle werden
gekauft Mühblberg 6

Ein franz Billard preiswerth zu
verkaufen bei Frau Lehmann

große Ulrichsſtraße 24

57 Geiststrasse 57
Ganz was ausgezeichnetes von

Kieler Sprotten à Pfd 50
große geräucherte Seeüsche
Lachsforellen empfiehlt

Geiſtſtraße 57
Fortzugshalber cr 2090 unter An

kaufspreis 1 nußb ovaler Tiſch für
27 00 6 dunkelpol Bügelſtühle 42 00

1 nußb Schrank 60 00 1 r
tes Sopha 75 00 1 nußb maſerirte
Bettſtelle mit geſchweifter Haupt und
Sprungfedermatratze 42,00 1 Spiegel
Baroque 10 00 1 Wachstuchtiſch

13 50 1 dunkle Komode 24 00 1
eichenfarb Küchenſchrank 28 50 zu
verkaufen Bärgaſſe Nr II

Birkene Kleiderſecretäre gute Ar
beit verkauft billig kl Schlamm 1

2 kleine Drehorgeln Melodien ver
kauft billig kl Schlamm 3 2 Tr

Aufträge zur Lieferung aller Arten
Obſtbäume auch Sträucher und dgl
zur Anpflanzung nimmt an

Schneller Döllnitz bei Ammendorf
Herren Garderobe wird ſehr gut

gereinigt ausgebeſſert aufgebügelt ſchn
und billig in Stand geſetzt von
W Höhne Schneiderm Garteng 6

Geldschrams
mittelgröße faſt neu billig zu verkauf

Schmeerſtraße 31 im Hofe
Handſchuh Wäſche ſauber und

ſchnell für 15
Dachritzgaſſe 10 p

Hausſchlachten wird angenommen
V Schimapf kl Ulrichsſtraße 7

Die Aachener und Münchener
Feuer Verſicherungs Geſellſchaft
ſchenkte der Gemeinde Aſendorf eine
kleine Feuerſpritze die in Bezug der
Leiſtungsfähigkeit ihre Probe ſehr gut
beſtand Die Empfängerin ſagt daher der
Feuer Verſicherungs Geſellſchaft den
beſten Dank

Vier Stück
e Arbeitspferdee verkaufen

Gebr Bäntseh in Dölau
bei Halle a/S

I brauchbares Pferd
braune Stute Einſpänner

bisher im Kutſchwagen
gegangen ſteht zu verkau

fen im blauen Hecht

Ein gutes Arbeitspferd Preuß
Race iſt billig zu verkaufen

Harz 1819 parterre
1 ſchlachtb Schwein zu verk Reilsſtr 43

Ein fett Schwein verk gr Wallſtr 31
Ein fettes Schwein iſt zu verkaufenErſitols 52

Ein fettes Schwein
zu verkaufen in Cröllwitz 37

Ein guter Zughund billig zu verkaufen ß Zug Steinthor 10

Ein guter Zughund wird zu kau

ligenſtadt

Unterricht im Schneidern ertheilt
Frau E Schulſchenk kl Ulrichsſtr 19

Pappeln Eſchen Kirſchbäume
liegen zum Verkauf C MuilIer

Schuttin der Carls und Friedrichsſtraße abzuladen iſt nicht ne es darf ſol
cher nur in der Wettinerſtraße ange
gfabren werden und zwar von der

umenſtraße aus Zuwiderhandelnde
werden gerichtlich belangt Kuhnt

Jch warne hiermit meinem Sohne
dem Dienſtknechte Franz Schöne von
hier auf meinen Namen etwas zu bor
en da ich für de keine Zahlung

eiſte riedr SchöneLöbenitz den 19 Nopbr 1877
Es ſind mir friſch gepflanzte Kirſch

Birnbäume auch Baumpfähle ge
ſtohlen 15 Belohnung dem der
mir Anzeige macht O Müller

Familien Nachrichten
Verlobt Thereſe Lindekugel Gr

Ottersleben mit Alb Wöhlbier Mag
deburg Louiſe Hobohm mit W
Braune Morsleben Emma Koch
Gommern mit Georg Wittenberg

Krhorkae Ein Sohn H
oren Ein Sohn Hrn Herm

Weſing Magdeburg Hrn F Müller
F r ine Tochter Hrnmtmann R Zerſ Rittergut Köſtritz

Hrn J tsanwalt Dyckerhoff Hei
Geſtorben Kaufmann JulWolff Magdeburg Sne en

ling GBarby Frau
ertens geh Schulze

Barheine er
edan eln Frau

Herzogl
z iebiſen geſucht rer e 45

Dathe Kleinoſi
rath a
ningen

thee
e tedt Friedrersle d e

F enriettebaD Georg Buttmann Wer



Der gerichtliche Ausverkauf
des zur Paul Vägler ſchen Concursmaſſe gehörigen Waaren
lagers findet ſtatt

Sonnabend den 24 d Mts
und folgende Tage Vormittags von 12 und Nachmittags
von 5 Uhr im Geſchäftslocale

Leipzigerſtraße Nr 104

Zur Skadtverordnetenwahl
Die Wähler der ersten Abtheilung werden

zu einer Vorbeſprechung auf Freitag den 23
November Abends S Uhr in den Gioldenen
Ring hierdurch eingeladen

Die Vertrauensmänner des Bürgervereins
für ſtädtiſche Interelſen

Bernh Schmidt Mafſſenverwalter

Vorſchlag gebracht worden
Halle a/S den

Das vereinigte Comite für
Die jetzt soviel Auſsehen erregenden

Jn der am 19 d Mts im Café David ſtattgehabten Verſammlung
der Wähler II Abtheilung iſt außer den geſtern genannten Herren auch Herr
Zimmermeiſter Kyritz mit großer Majorität zum Stadtverordneten in

21 November 1877
die StadtverordnetenwahlenTelephone Die Wähler der I eFreitag den 23 d M Abend

Zu den Stadtverordneten Wahlen
werden zu einer Beſprechung auf
8 Uhr in die Stadt Hamburghält auf Lager eingeladen R v alle der November 5 wanmgerz feld ulisch i rer elmmbold iilI mannJul Merm Ah Carl Nockler Pinie Senff Winzer Weinack Feldmann ElIste

29 Schmeerstrasse 29 Grunehberg Dehne Giseke Meyer Fiedler7 Vn bekannt Ritter Fym un Liebau KrauseS HMaenert oI FS Filzschuhe Filzpantoffeln
S für vegren a Paar 1,50 für Damen A Paar 1,25 r Wortset zum

2 z ädchen 1,00 Kinder 0,75 der Beſprechung ſtädtiſcher Angelegenheiten bitten wir die Wähler des drit
empfiehlt in beſter Waare len Bezirks zu einer Verſammlung Freitag den 23 d M x Paradies

z Berliner Schuh u Stiefel Bazar O Graeb Carl Le15 Leipzigerſtraße 15 Zur Weihnachtsbelcheerung
Weihnachten 1877 Ken

Kleine Rulikantengelchichten
Ernſt und Humor aus dem Leben berühmter Tonkünſtler

Herausgegeben von Heinrich Pfeil Redakteur der Sänger
halle Offizielles Organ des Deutſchen Sängerbundes Mit
25 TextJlluſtrationen und vier Tonbildern Geheftet 3
Eleg gebunden 42 Verlag von Otto Spamer in Leipzig
Das für Jung und Alt beſtimmte Buch enthält weder eine

eingehende Geſchichte der Muſik noch ausführliche Lebensbe
ſchreibungen es ſind ernſte und heitere Geſchichten aus dem
Reiche der Muſik Epifoden und Charakterzüge aus dem Leben

berühniter Tonſetzer Sänger und Sängerinnen Geſchichten

in denen Wahrheit und Dichtung gemeinſchaftlich ihre Pfade
wandeln

Weihnachtsmärchen und hriſtfeltgelchichten

Herausgegeben von Heinrich Pfeil Eleg gebunden 4
Verlag v Otto Spamer in Leipzig Alle dieſe Erzählungen

durchweht ein Hauch von Poeſie und Gemüthsfriſche die

Sammlung iſt ein rechtes und echtes Weihnachtsbuch für
fühlende Herzen

reiten können

Zur Annahme derſel

Frau Pr Heller Hospitalplatz 1 u

M und bitten wir freundlichſt um bald

beſonders willkommen ſein würden

Erlaube mir den

2 r

J S

J s S
V V J

3

u t

a h

S e er ſtattfindet

zeilich angemeldet

INeu Zu beziehen durch alle Buchhandlnagen en Nr 18 übertragen

ij F a den 25 November 1877Drescdener Schürzen Fabrik S e
Leipzigerſtraße 25 rempfiehlt den geehrten Damen durch den täglichen Empfang neuer Muſter

ihre größte Auswahl in Damen und Kinderschiürzen jeder Qualität
und ſolider Arbeit zu billigen feſten Preiſen

Hiepareescrm eüeen benvon harten und weichen Hölzern wird billigſt ausgeführt in der Dampf n e S

ſchneidemühle von n eHalle a ſ Oswald Kaltwasser Co e

Verlag von Otto Rendel in
Halle a/S

7 Se rS h
e der

nW

aus dem Extracte der vom Profeſſor C Thedo entdeckten
Pflanze Unionar beſtehend befördert den Bartwuchs auf

unglaubliche Weiſe und erzeugt ſchon bei ganz jungen Leuten
a einen vollen und kräftigen Bart Preis per Flacon 3 Zweite Auflage
Na die lt Gebrauchsanweiſung dabei zu verwendende Breton rh ſeife pr St 1 General Depot bei G O Brüning Gaktkin
h in Fankfurt a M Depot in Halle a S beiAb Hönicke Schmeerſtraße 20 Gausfrau Mutter

Echte Bartzwiebel

Gedanken über Frauenbildung den Gebildeten
ihres Geſchlechts gewidmet von der Verfaſſerin

Eleg gebunden 3 Mark
Von der geſammten Preſſe warm empfohlen

Halle a S Otto Hendel
Verlagshdlg

e

Heute Früschen Dorschh
Verd Rummel Co

Neuen Jra Aſtrach Amerik ünd Hamb
Caviar in Originalfäſſern u einzeln billigſt

Elberfelder Würstchen
Ferd Rummel C Co Leipzigerſtr 98

Eine leiſtungsfähige beſtrenommirte
Steinkohlengrube Oberſchleſiens

ſucht behufs weiterer Ausbreitung ihrer Marke
Flamm und Gaskohle

Agenten zum propiſionsweilen Pertrieb n
bei ansreichender Sicherſtellung nete Martin

Neue Verbindungen mit Kohlenfirmen ſind gleichfalls erwünſcht
Mit IllustrationenAdreſſen werden entgegengenommen sub R 22876 durch diExpedition von ehe Vogler Breslau Breh die Annone Vorchtt in der un hund

15000 12990 9000 2500 6000 3000 1800 5 1250 r von hege
ſind gegen u Hypothek theils ſofort theils zum J Januar 1878 durch Halle a/S gr Ulrichsſtr 17
mich auszuleihen Juſtizrath Urukenberg e

Verlag v B F Voigt in Weimar

Das Lebender

ausKatze
und ihrer Verwandten

Eine Schilderung ihrer Abstammung
und Geschichte ihrer Rassen und
Varietäten Lebensweise Nutzen und
Schaden Krankheiten Pflege Er

Frau Schaaf die Hausmutter unſe

Mit dem alten freudigen nun ſchon ſo oft bewährten Vertrauen wenden
wir uns auch in dieſem Jahre an alle Freunde unſeres Vereins mit der herz
lichen Bitte um ihre Gaben der Liebe damit wir zu dem herannahenden
Weihnachtsfeſte den 200 Kindern unſerer Anſtalten wieder eine Feſtfreude be

Mit innigem Danke werden wir auch die kleinſten Gaben an Sachen
Joder Geld annehmen und ßer verwenden

en ſind gern bereit eFrau Banquier Bethcke gr Steinſtraße 19 Vorſteherin der Anſtalt
nd
rer Anſtalt am Martinsberg 14
ige Zuſendung ſolcher Gaben die noch

umgearbeitet werden müſſen unter denen Tuchſachen für die größeren Knaben

Der Vorſtand des Frauen Vereins für Armen und Krankenpflege

Schmidt s

Am nheat erm in derKaiser Wilhelhns Halle
hochgeehrten Herrſchaften ergebenſt an

zuzeigen daß E ffn ingse s rſt l
e Gröffnungs Vorfſtellung

erſt am Sonnabend den 24 Nov Ab 7 Uhr
Achtungsvoll B Schmidt

Gegen Erklärung
Jm vorigen Jahre betrieb ich große Steinſtraße Nr 8 ein Schürzen

Geſchäft unter der Firma Dresdener Schürzenfabrik hatte auch
dieſen Geſchäftsbetrieb unter dieſer Firma und unter meinem Namen poli

wie ſich Jedermann im ſtädtiſchen Anmelde und Steuer
bureau durch Nachfrage überzeugen kann

Jn dieſem Jahre habe ich dieſen Verkauf Frl Ida RKöttger Markt

Wenn Herr A RoſMmann der ſeine Schürzen von Frau B Stäckert
lin Leipzig bezieht ſich einer gleichen n Dresdener Schiürzen
fabrik bedient ſo ſtelle ich das Urthei darüber dem Publikum ſelbſt anheim

Wilhelm Palk
Hypothekendarlehne

Fündbare wie unkündbare
mit Amortiſation

vermitteln wir in jeder Höhe unter den
coulanteſten Bedingungen

wird bei Häuſern bis z des Werthes
oder bis zum 10fachen Betrag des amt
lichen Gebäudeſteuer Nutzungswerthes

Gegeben

bei Gütern bis zu z der von denBanken in der Regel ſelbſt aufgeſtellten
Werthe Unkündbare Hypothekendar
lehne mit Amortiſation werden von den
Banken mit einem etwas höheren Zinsals gewöhnlich ausgegeben Durchieſe geringen höheren de amortiſirt
ſich d h ahlt ſich die Hypothek in
einem ewiſſen Zeitraume von ſelbſt

zurück ſo z B
zu 55 69 in 50 60 Jahren
zu 692 90 in 47 Jrren
zu 79 in 35 Jahren bis
zu 109 in 15 Jahren c

Dieſe Art von Hypotheken ſind jetzt
bei dem Publikum ſehr beliebt und em
pfehlen wir ſolche wegen der i ge
botenen Vortheile wobei die Unkünd
J barkeit nicht zu unterſchätzen iſt beſtens

Gefl Anträge nehmen gern entgegen

General Agentur
für Hypothekenbanken
Schmid Wilke Magdeburg

Haararbeiten
jeder Art werden ſauber und preis

werth angefertigt

bonnement
zum täglichen Friſiren in u außerdem Hauſe billigſt

I Gottschalck
gr Klausſtraße 33 2 Tr

Die Volksküche
befindet ſich Rathhausg 7 im Hofe

Marken für die ganze Portion à
h 25 für die halbe à 13 4 werden in

der Küche ſelbſt ſowie auch gr Ulrichs
traße 3 bei Herrn Neumann und gr
lrichsſtraße 37 bei Herrn Aderhold

verkauft
Halle Den und Verlag von Otto Hendel

Sophocles Vorle
Die auf heute Abend

Vorlesung des
Oedipus auf Koloy

kann Wegen plötzlich et
keit hente nicht statttinde wer
mehr ank einige Tage versel r W

20110

Cireus Herz
Heute Freitag den 23 Nove

r mber7 Ubrillante Abschiel
Beneſiz Vorgtellmn

für die Familie Ken
mit den auserwählteſten 9Repertoirs unter Mit tecen
züglichſten Künſtler und Küng
Vorführung der beſten Freie ten
Schulpferde ſowie Auftreten

e licher Clowns i ſäm
Alles Nähere durch Placate

M
angee

d km

Bei unſerm Scheiden von der
Halle fühle ich mich gedrunget
meinem und meiner Mitglieder d
allen hieſigen wie auswärtigen an
und Kunſtfreunden den herzlich onne
für die vielen Beweiſe des Wohl
ſowohl in Hinſicht einer frewle
Aufnahme wie auch des uns di
gewordenen zahlreichen Beſuch
ſtatten und gilt dies ganz be
den hochwohllöblichen Behörde
Stadt Halle für die mir in eder g
ſicht erwieſene hohe Coulanz danz und dverehrten Preſſe welche der Lein
der Geſellſchaft ſo beſonders gedacht

Es wird uns dieſe Saiſon in Hil
für immer eine liebevolle Erime
bleiben und bitten wir ergebenſt
geehrte Publikum bis zu unſerm waren w
derkehren auch unſerer zuweilen u ets lieg

denken vonH Hevrzog Director Weſtnik
wundenBerglhenke b Crölui

Heute Freitag Schlachtefeſt chau hat
ſtellung

wovon
reſtirende

liefert w
von 40

Der o
gen weg
28 Ange
daß das
tion des
einiger d

war
welchem

die Her
nicht ver

Fr Herrmann
3Zur Wahl

Bürger Wählt morgen Mann ſüll
Mann im Jntereſſe der guten So
Herrn Profeſſor Freytag Acht
Keiner ſeine einzelne Stimme für gering

Genius Halensis

W undoerfedern
in allen Farben ſchreibend empfiehlt

Heinrich Gundlach
Papierhandlung Breiteſtr 32

Mannheimer

z leſen nGummi Schuben
en gros en detail Partei t

C V Ritter alle a n42 gr Ulrichsſtr 42 Flle v
Feine Herren u Damen Das
handſchuh f 2knöpfige dard r
Damenhandſchuh 50 Wege

Vallhandſchuh von warnt t
bis 6knöpf 4knöpf 2 ten Pu
6knöpf 3 bei erklärt

Dachritzgaſſe 10 p Der

Jn der früher rd mitSchröder ſchen Fürberci

14 kl Sandberg 14 Jſoll eine Parthie Manufſactur an
Wanaren Stücke und Reſter zu v
ligſten Preiſen verkauft werden z

Bettzeug von 30
Leinwamd von 30
Handtücher von 15
Imnlett von 40
BIaudruck von 30
Chiffon von 25
Piqqueé von 35
Barchent von 15
Halblama von 40 A JanTaschentücher v 12u

Künſtl Zühnr Plomben
O ölez Zahnteohnikeh

Leipzigerſtraße Nr 108 II

Albert Lotterie
20,000 Gewinne und 16600

Werthe v 30,000 20,000 10
5000 3000 A und kleinereZiehung vom 3 bis 15 Decbr c
Looſe à 5 empfehlen u geben Wie
verkäufern den üblichen Rabatt en
Barck o Annonc Exheditiene
l Ulrichsſtraße 47 und Leipzig

traße 105 ePeht amerik Petroleum
a Liter 30 Pfg reiſeVon 10 Liter an engros Preiſe

empfiehlt

Vor G ömi8Rathhausgaſſe 9 j
Ausschuss Oigarre
25 Stück 50 bei Richard gule

Fließend fette Jsländer Herino
a Stück 10 bei Boltze
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